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„Du hast es gut, Huhn. 

Du musst nur gemütlich 

in deinem Nest sitzen

und Eier legen.“

„Was?“, gackerte das Huhn empört. 

„Du hast ja keine Ahnung, 

wie viel Arbeit das ist. 

Deine Pinselei 

ist Hühnerdreck dagegen.“

Der Osterstreit 

Der Osterhase 

hatte schlechte Laune. 

Seit einer Woche malte er 

blaue Kringel, grüne Tupfen,

gelbe Blümchen und rote Herzen

auf weiße Hühnereier. 

„Ich kann nicht mehr“, 

jammerte der Osterhase. 
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Das Huhn flatterte aus dem Nest. 

„Na gut“, gackerte es 

mit erhobenem Schnabel. 

„Dann tauschen wir eben.“

Der Osterhase machte es sich 

im Nest bequem. 

Erst wackelte er 

mit seinem Schwanz,

dann drückte und presste er. 

Aber es kam kein Ei. 

Der Osterhase schüttelte

seine langen Ohren. 

„Nein, nein, nein“, sagte er. 

„Eier anmalen ist viel schwieriger

als Eier legen. 

Am liebsten würde ich sofort

mit dir tauschen.“



Pups, machte es stattdessen. 

Dann noch einmal 

Pups, pups, puuuups. 

Das Huhn kreischte vor Vergnügen,

bis die Federn flogen.

„Du bist ja wirklich 

ein Meister im Eierlegen“,

gackerte es. 

Der Osterhase rümpfte die Nase

und sprang schnell aus dem Nest.

Das Huhn kicherte. 

„Du wirst schon sehen, 

dass ich es schaffe“, 

sagte der Osterhase. 

Er kniff fest die Augen zusammen 

und blies die Backen auf. 

Vor Anstrengung standen seine Ohren 

senkrecht in die Höhe. 

Trotzdem wollte

einfach kein Ei kommen.
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„Da bin ich aber froh“, 

gackerte das Huhn erleichtert.

„Denn weißt du was?

Ich hatte schon große Angst

vor den vielen blauen Kringeln, 

grünen Tupfen, gelben Blümchen 

und roten Herzen.“

„Großgütige Möhre!“,

rief er erschrocken.

„Wie peinlich!

Bitte, bitte, Huhn, setz du dich 

schnell wieder ins Nest.  

Du bist die beste

Eierlegerin der Welt.

Ich werde auch nie wieder behaupten,

dass deine Arbeit einfach ist!“


